
Kolloidale Volumentherapie

Die Volumentherapie ist ein essentieller Bestandteil der täglichen Aufgaben in der klinischen Routine,
denn der überwiegende Großteil der operativ, traumatologisch und intensivmedizinisch versorgten
Patienten erhält während des Behandlungspfades durch das Krankenhaus Flüssigkeiten intravenös
verabreicht.
Das Repertoire an diesen intravenös verabreichbaren Flüssigkeiten ist im deutschsprachigen Raum
vielfältig. Es sind kristalloide Lösungen mit balancierter und nicht-balancierter Zusammensetzung
verfügbar; ebenso wie kolloidale Lösungen mit Hydroxyäthylstärke, Gelatine oder Dextran in
unterschiedlicher Konzentration und Zusammensetzung der kristalloiden Trägerlösung. Die
physikochemischen Charakteristika der kolloidalen Makromoleküle determinieren deren
Volumenwirksamkeit und Nebenwirkungsprofil.
In diesem Lehrbuch werden all diese Substanzen vorgestellt und deren Kenngrößen anschaulich
aufbereitet, um den Lesern die therapeutische Entscheidungsfindung in der täglichen Praxis zu
erleichtern.
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